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Verkehrsminister Volker Wissing stellt Nachfolge für 9-Euro-Ticket in Aussicht  
Marco Weber: Ein einfaches ÖPNV-Ticket für Deutschland muss das Ziel sein  
 
Mainz. Bundesverkehrsminister Dr. Volker Wissing hat am heutigen Mittwoch bekanntgegeben, dass er, 
gemeinsam mit den Bundesländern, eine Nachfolgelösung für das 9-Euro-Ticket im ÖPNV erarbeiten 
wolle. Dazu sagt der mobilitätspolitische Sprecher der FDP-Fraktion im Landtag Rheinland-Pfalz, Marco 
Weber:  

„Das 9-Euro-Ticket war eine richtig gute Idee von Bundesverkehrsminister Volker Wissing. Es hat sich 
gezeigt, dass ÖPNV deutschlandweit unbürokratisch organisiert werden kann. Die große Stärke des 9-
Euro-Tickets war letztlich, dass es super simpel war. 

Diesen Schwung gilt es nun aufzunehmen, um idealerweise ein flächendeckend gültiges 
Deutschlandticket zu entwickeln. Das undurchsichtige Geflecht aus zahllosen Tarifen und 
Verkehrsverbünden muss dringend entschlackt werden. Ein Ticket für Bus- und Bahn, gültig von 
Berchtesgaden bis nach Flensburg: Das muss das Ziel sein.  

Gleichzeitig muss die Qualität des ÖPNV massiv verbessert werden. Das 9-Euro-Ticket bringt niemandem 
etwas, wenn der Bus nur zwei Mal am Tag fährt. In der Stadt funktioniert das Konzept gut, auf dem Land 
gibt es erhebliches Verbesserungspotenzial. Um dies zu ändern, setzt die Koalition in Rheinland-Pfalz 
gerade das neue Nahverkehrsgesetz um. Ein Gesetz, das Volker Wissing noch als Landesverkehrsminister 
auf den Weg gebracht hat.  

Die Frage des endgültigen Ticketpreises sollte dann diskutiert werden, wenn die strukturellen Fragen 
geklärt sind. Aus unserer Sicht ist es wichtig, in den Ausbau der ÖPNV-Angebote zu investieren. Dies 
macht gerade im vorwiegend ländlich geprägten Rheinland-Pfalz sehr viel Sinn.“ 
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